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Die Nationalversammlung.
niz . Berlin , 8. März . Erste Berit »« 1 des Äcs.tzes bctr.

die Ekuirdschule.
Minister de» Innern «och: 2MS Programm der Ne.zierungin

Schustiagen kann erst vorgoiogl werden, wenn dir Negierung i>ck
über alle einschlägige» Frag .'» flir geworSi» icin :vi»d. Aul der
R e i chs s chu l ko n s c r e n .? »ach Astern ucvöm »ns nur A u-
regungcn  gegeben werde» so»» '». Tas Gcs' tz »»er die Grnnd-
schule und die Aushebung der Bo . ' ckule louulc votwcggeiiomincu
üerden , weil dieser Punkt in der Reick wcrjasjilug cndanit g ge¬
regelt worden ist und aiiderers.' its ein.' Reihe o,' »Ländern u»dL.l.idle:>
bereit ; ini April die Lorscknie gvbaneu wollen Ta ; Gesetz regelt
nur die Giniivsätze, üoerläßt da; ei»; »ne »der de» örl icke» Per»
hä tnissen. Tie vcrursacltc» Koste» lind gering , sich b.tte die
B . raluug de; Äeicucs zu beschleunigen. Tie Frage , die tuvltcfit,
ist nicht eine lechiiilchc, sondern :R u -'riaiaernrdeitung.

Frau Psiils (Soz. ,: De: Abba» der Borsckiie ist ---e netwendige
Borailsseyuii f für die versi -suu-ismä -zi., »irr nie . tr Grund chulc. —
Aba. Lberiohren cD.-Ratt . i: Tic Pe .,r,ins >,n« der Tri iglickkett dieses
Gesetzes ist keineswegs d»rch|cklageiis. Auch praittsckc Grunde
sprechen g gen d<-s Gesetz. Wir »eanirizen Anssckußberalung . —
Abg. Burag « (Zentr . i: Wir e>ke»»cn. >,». dag da; Reich liuuMS
aus die Schn c habe» soll. Die >>rn »dii >,e der Brrsusi »».: in kieiee
Richtung billigen mir. — Aba. Weist lTem . i: Wir stehen voll » nd
ganz aus dem Pcrsassimgssiaudpuuki Tiosos Ges tz ist weiter nirt t ■
anderes als eine Umsluicwiing "er Ver ' .issuua. Bo» Rechte scheint
nian Morgenluft .» »»ttei ». T lese schnisrei.zc sollte ans dem po.i-
tischen Kamps bcr.ins,,esckeb » se:» — Abg Rnukel >T . Lpln » t
wert «» ja den Weg d r Einheit .>i hule zunächst gehen inusjr» ui-d
so sind wir mit der Grunds h.ilc einverstanden.

Uuierstaalssekrciär Lclotz : Alle Ergebnisse 'fr Retchszchnl.
konscr' uz können ge.otzgeberisch nicht »leickwästig nerwertet werorn.
Wir können nicht daraus warte» Tir V .de>>lcn gegen das Gesetz
sind mehr lechnisch. r A,t . Wir »>:» aed Sn» iverden von den Unter¬
richts- »nd Schuwerwoltuiigni der T.iud r uns Gemeinde». Pnucl-
riicfiicttcn waren nicht nnlsttestend. Die Grunbsck.ilc soll eine Ar¬
beit ; s ch>: >e. nicht eine Jn '. hiqcu.z cknlc >'ci». Ein Gesetz iiver
die Äbrcrbi .dnilgeansta.le» soll der RdI .o»a!bcrse:n»»Iuiig bald zu-
gehen.

Rach weiteren A»ssübr»»gen einzelner Abgeordneter geht die
Dorla :« an eine» besonderen Ausschuß von 28 Mitglieder ».

Es solgl die erste Beratung de; Lulwurjs eines Besitz-
s! e u r r g r s etz c s.

Unierstaatssckr. tär Mösle : Der Grundsatz, die direkten Slcuern
dem Reich zujnweise», und die dri» ,e»dc Rotweiidizkeit. die Steuer,,
«inheillich und bi; zur Gren -,e des Moq ich.'» auszndauc ». iiihrtcii
zu diesem G setz. Rach der Ab chiinna anderer Besetze hat die :,U<
airrung sich s»r die Beibehaltung der BrNnsteuer als solcher cittsch.e-
den. Tech niiistte da; besieh.-»de Be,ivl>.'»crgrsetz liiisgehobo» w >-
den. Der Gejamiaiisba » des Steneriqjrem » »»ist schnell zu Enke
esührl wcrd „ znin Heile des deutsch-.'» Bo .kcs. Tic Höhe d̂rr

Tt .ncr ist wahnsinnig genannt worben. Ta » iriift nicht z». Ter
Bedars  ist w a h „ s i » -, >., hoch  Wer es k.,»». der ;cige uns
«inen besseicn Weg, der auch st' Iert »oscheiue» werden kann.

Dir Beratung »der das Gesetz »ird -«nächst vertagt.
E» «o.gt die erste Lesung eine» .tzesetzentwucs», beste, die Er-

Höhung der Zuständigkeit der Amtsgerichte »,
bürgerlichen Siech,sjlieitigkeiie-.i n»d „ b-er vermog.-n»recht,ichc An.
spitiki« Ter En 'wurj gehl an den Bers ig'.i.igsa 'isichnst.

Es solgl die erste »nd gveite B 'ratnng eines BejetzenIwnrsS,
betr die B e r p n >» u g der L c i » « » g e » i » r die s e >„ d-
l i che „ Heere in ' b c se tz>e, , Gebiet.  Dieser Eiilw -.irs wi :d
auch gleich in dritter L.-jung erledig ».

Ta ? Besitzsienergesev wird dt »n ohne weitere Aussprache a»
den pdnten AiiSstlnist .tberiviesr» — Hieraus vertagt sich das Han ».
TicnSlag . I Uhr: Änjragcit Antrag , bell . Steichslugswah.gcjetz.
Schlust »ach 6 Uhr.

Der Zwischenfall bei Adlon.
im.  Berlin , 8 März . Da ? AuSwärtiqe Amt  h .' i

sich tocu .itton « noch Uni Befii .U » tcr im Holel Slbiott Vor-
tchtca erlui ' tißi ' n , i.d icin Bi ' Uiictn über den Vor
fall auö spreche » lasse, .. Gegen Mitlag sprach der
sroiaökisckx Gtkchajik -tiäc -cr mir Gci .rral Nollat in d- r '?I„ -
-elogtiiheit Ui »' Minister drö Äntzern vor . Der Miliislcr
ölückte ihm das B '- dun er» der  Ne, ', i ermiß  a »S u -„,
rrklärte . d-atz eine snei pr Unteliuchattst US Falles fiuiyU ' iUi
[ci und die Sch, <l.M,ie» bcftroft weikc » » »irden.

mz Bktlin , 8 März . Von sran .; ösisclier Teile
,irb der >B H " m ' lgrleill . das- die französischen Gäste sch>n
seit einigen Tagen ke». «t - n sl i kt liä t le » ko in in e „

eben,  tas - sie aller , da daS L-ed „Teut ' .-liland . D .aiischl -.ind
iiber aller " kci-ie osfi .-.ielle denlich« Hstmnc sei. keine B-.-r in.
lassni .g grlia ' t l-ätten . der Anfso -.den -ng z» »i A .i ' steben Folge
,r , leisten . Wäre da ? Lied oisizieil a !c- denlsche N .t ' ion ., !-
hymne soiigikiel !!, würden sie nicht » nlcria -' e .. In len , die ge-
i' nhlenke Achluix » zu euveiien . Kan », stabe am TamSi -wal -end
tz' e M >stk die §>" >!ii ' e zu spielen begonnen , so ''ei eine Menne
öo>> Gästen gegen de» Ti ' ch ker Franp 'srn borgedrnngen » iid
h>,b " mit iraiibirUiicii Gegenständen z» werken » nd die
ftr .inzr -' e» zu mistl-ai .kel » begonnen . Es habe sich eine
regelrechte Ra nie rk'  entwickelt , in der ln' sonder ; der
tknpitän Klein aig zi ger 'chlet worden sei. Eine Dame am
Tisch der Fran -,>D' i> '' ei zunächst aus dem Saal geleilel wor¬
den . um iu' bor Tätlichkeiten zu schützen. Ei .-e Anzahl dent-
sUr Gäste , tarnnter auch der zufällig üi demselben ^ Saal
speisri ' te Fi ' brer der Marinebrigade Ehrhardt , hib " sich in
ritterlicher Wiike der Dame anoenommen and ans die an-
-reife , den de, Ischen Gäste beri -hiqcnd einzuwirkeu vee ' ucht.

rrn.. Berliu . 8. SKarj. Prinz Joachim Slbre * t von
»rriien hat in keiner »weiten Vernehmung  heute nachmittag
im Polireipräsidium seine Angaben aufrecht erholten , wonach er .in
den- Skandal im Hotel Adlon nicht beteiligt  gewelen sei. Sebr
belastend für den Prinzen lind di» Aussagen der beiden Kellner , die
wäbrend der Szene im Saal anwesend waren . Sie bchanpte». U&
her Urlnt .»nächst ein W 'ingla? nach dem Mitteitisch , wo die krnn.
^fischen Gäste sahen, gcworsen und dann den aus seinem Tts» liehe,
den Leuchter mit brennenden L'cht.-rn ergrissen Haie ihn eben,
soll« nach den Franzosen zu wersen Nur durch chr Dazw schen-
treten lei der Prinz daran verhindert worben. Gras Metier»
»ich , »« ctonjaJU ^tai beichriebcucu Borgon , gescheit hoben will.

ist trotz Ansserderiiiig nicht im Polifeiprästdinm erschienen. T -e
zahlreichen G ä st e, die Zeuge» des Vorsalles gewesen sind, gaben
bei der Beritchmiing an , dah sie nichts vo» einem Angrm des
Prinzen ans die Fianzose » gesehen batten . Tic Aiiaalie» der Ganc
st he» darnach mit denen der Kellner in fcbcirfiirut Widerspruch.
Heute nachmittag wurde der Prinz ans Eriuclic» der Staalsauwult-
schast dem Erste» Staatsanwalt Dr . Wcihinaun übergeben, der die
Uiiieisnchuug wcitcrsührt . . ^

Me „B . Z." schreibt: D :r peinlich» Borsall . der sich am Sams¬
tag in, Holel Adlon ereigueie, ij! zur Stunde insojern »och mciil ge-
klärt , als »och nicht s o si g e st e l l I ist, wer den A n ! a h z>r
Prügelei zwoischcii den Tenlschen und Frau ;»len gegebcu hat . Prto .z
Joachim Ä brecht, der an ! versöullchcn Beicbl de» Sieichswehi-
ministors Roske als Tbcrbeseh,- Haber i» den Marke » :it Schutz-
h.' il genommc» worden ist »nd sich nnier Bewachunĝ b sindct,
schcini »ach de» bisherige» Ergoboisien der bebärd ichrn F "i>ile!!uu-
gen »>cdcr der Urlieste» der Rinierei noch an dorsold n brlciligl g -
wcie» zu sei». Er ha! in seiner verintworllitlieii Brrnclnniing ent-
fchicd
oder
ständen
hebe od. . - . .
Bank in Petersburg , der sich zurzeit im Elite Hotel ausba I, erklärt
sich bereit, die Angaben des Prinzen , die durchaus der Walirheit eol-
sprächon. niit ciitrm E'd zu velrästige » Es fei'ein, also, soweit iu
der Aiigelogeiihei» von deni Prinzen Joaäiii » Aibrochl die Siede ist,
eine P e r s o :>c n v e r wechlel » n g vorzull .gc». die sich vie.»
leich» ans dem Wirrwarr im Saale crüort.

Hr Berlin , !. März . «Eig. Drahrlcrickit . ! Mi -' wir
Km' ii, w-Il bor S! o i a: s >r-ehr in i n i fl c r oi- o Bororduittio
, rlokkrn. in » ol-ch-.'r tmlidK* ?lu iriffo und Boloi, ig ing-.'» uo'i
Aiwt hörig » der hier nrilct &i' ii Eilkonlonitülom'n mii
f rit iv-o r st c n 3 t r o M' u bdint Word'."-. Die gegen so»
Prii .zo» Im cliin: llllbrirl' l >orhstuglo Sch'ilhl>' jt .uitö bis zur
Klärung ccr Sachlage aufrecht erholten.

*

Ein Zwischenfall auch ln Bremst».
jtz.  Bernirn , 0 ?. ,' irz . Bn einem bedaneilichirn Vorfall

kani cs gestern i-vchmittag ans dem K a s e r n r n h o ?, Bon
der hier sich anftir .llrnde » Entlnte -Militürkammisiion , l-r-
strhei -d ans Italienern , Engländer » und Frailzoseu , begaben
sich zur Brrhaiidlung zwei höhere franzSsischc Offiziere in
M i ki «ä r « n i s e r m in d i r Kaser  n e. Beim Betrete»
drs HefrS sangen die dert onwrsrude » Soldaten daS Lied
„Deutschland , Deutschland ül >cr alles ." Jiifolzedtkie -i v ' r-
sammcltr sich rinc gröstcre Menschenmenge , und als die Ossi-
zirrr o»S drin Knsernrnlioic zuruckkamen . wurden sie von oer
Menge a » g e h a I kr » u » d in i f I, a » d r I t Die inzwischen
olarmierir Sicherl , ei lspo  l i ze  i zerftren ' r dir M - ugr
„ud siilntr die Osfizierr in ihre Quartiere . Dir Untersuchung
wurde sofort ringcleiirt.

Prozeß Erzberger -Helfferich.
Erzberger spricht — Helsserich erwidert!

niz . Berlin . 8. März , In der heutige:, Poihandlung de? Erz-
berger-Prezoss.s kam cs zunächst zu lebl'.ajteii Auseinondersetzunge»
zwilchen Aisberg und X'm Rechlsbeistand de; Robenk.äger ». Fried-
Iniibn , in denen die verswitdene» !» der B . rliand .niig scheu,
örieuc » Puiille >,och»,als Surchgclprechk» wnrbe». Rach der M :t-
tagspanse crgrijs Er .zberger  das Wort zu ' ängcien Aurjuhrun«
gen. Man wUIe mit dem Kamps gegen -eine Person die Teniokral .e
Ircsskii und die ruhige Enlwich.' lmig .iniha len. Tie heutige Si gic-
rung scllc bcse-. .gl werde». Durch seine p o i ! I i ! che A u s s cha !»
t ii » q wolle man das deutsche Volk beheirschen. Im Jim UH7
wollte er das denlsche Volk anik.äic », um es vor dem Unicrgaug ;»
rette». Tie Juiiaklia » iy 17 wnrde die Rettung vor Um drohe»,cu
inneren ' >nl«»n»oub>iich. Dann » » babe man aus ihn nicht gehört,
bis mich mehr als Johccssrin alles kam. wie e» komm » »inhle.
Tie Lll,ber -Bersassniig I'.«>8 >oa > ein grosz"! Lieg U , Teinokraue.
^ii,i , « e i d c » s g a » g nach C o ni v i st g » c habe er sich »ichi ge-
diangl , aber sich dem Jwang der Rolwenbigkeit aeingt . Ais der
F r i c d e » » i ä>l u h beraunahle . habe er lErzbergrr , iür die Ab¬
lehnung dir Veraiitwvrlnng nicht trage » könne» und wollte aus^ dem
Kabinett ansscheiden, da die Ab olinnng des Friedens die Fori-
letzt:,>g de« blmigcn Kriege?, den Perlt,st der »ationairn Emheil und
einen ward rische» B,ud -.rk»i .'g bcfcoutit hätte -slivcr,,chl ich Haie
er damit gerechnet, das; der Fiiedensoeillag io, wie er bestehe, »iat
sorldanern löinie Jeder eag besiälige dieie seine Annabme . Weg »
dieser 'einer »alionalcn Psii .hierjüilui 'g sei er heilig angegiiijen
worden Trci  M o r d a „ s chl ä a e seien ans ihn rernbl lvve-
den Ras ' der llb rnahinc des Si c i chs j i H. a » i n, i n i ft r r i u m

EKarckiers seien bervorgehoben nortcii : allzu grosze Hi.jsbcrciiima .l.

seinem Mandal . .
nieistci- vo» de», Angel.az,len bei» , »ge.l « rais -ichc» iiclen in die
Amlszett. !>i i» d" R ' sso » « H e l s I e r i » s. Tie Ausiossung
bcs L berstoatsanwaltes . bo^ ein« L e r t u i eku » g von Politik
und Geschält  erwiesen lei. mülse er aus da» allerenilaiiedenii«
b e kä m v s e n und als weitsr md bezeirbnen. Erzb -rger verwahrt
sich aeaen den Brrwurs der Unwahrheit und wirft dann Helsseriai
vor oab er sein« Meinung Über den U-'Voot ' krieg im Jahr » 1817
änderte , weil er Kanzler werden, den Frieden machen und das deut¬
sche Pot in ein« neue Ara dineinsndren wollte. Juni Schluß de.
Witte Erzbcrger, sein ganz». Sein und tzandetn sei dem P .ileriand «,
der Kiich« »nd tun Hillsbediirftigen gewidmet gewrse». »»terslützt
vom Bertraven seiner Partei und seiner treuen Wähler in seiner ge-
liebten schwäbischen Heimat . . M _

Helsserich  erwidert Erzherger , indem er die Behauptung
des Nebenklägers zurück weist, dah es ihm an BerantwortlichkeitS-
aesiihl gekehlt habe. Gegenüber dein Persnch. ibm den junge»
Att »» täter Hirsch seid  au die -iesschöh« zu hängcu, bueuz

Helsserich mit gröszter Besiimmlheik. er macke sich nicht zum Per-
leidige» eines Meuchelmörde' ö. I » der Sacke selbst giullie dr
Wahrh itsbeimis nach der Ansicht der 2ta itsniiiviltsciiaft. Er sehe
dom Urteil ruhig entgegen.  Me Lnulcrkeit seiner Mot .oe
im Kamps gegen Erzberger sei augozweizelt worden. Demgegenüber
weise er nochmals daraus hin, dah Lrzdcrger ein Verhäng»
n >s s ii r das Reich und s ü t d i s Volk  sei und ^eus dem
politischen Lebe» verschwind''» »nisse. Er könne in diesem Falle d ni
G gncr »ich! die Hand reichen, aber « erwähne , bah Hindenbnrg
ihm einmal sagte: „Sie geriete» stlmrs ,in :!naoder , -o daß die Fun¬
ken stieben, aber >ie lernten i' ch ivch ickr Tirektc Zu eisei an
der Cbaraktcricstigkeil Erzverzers !ei-:n ihm ' icko» nac seinem Fert-
gang nach deni Trient gekai»i»o». Als er Erzberger im Kriege
wiede'.gesehen habe, habe er svsorl gegen seine Täligkeii
als  P r v p a g ein d a ckc s die g>öh!e„ Bedenke»  gebegl . Es
habe sich ba.d q.-reigt, dah viel - der Erzbcrgcrschen Mißbranche
Teilt riiland im Ausland dieskrcdittert hätten . Tie erste Ju,ihäl :ie
I!ü7 hi seine lHeisicricksi snrchtbarsie ,' !cit gewesen. ^ Ji , der Regie,
rinig hätte» damals alle gewukzl. wie uohe wir dem Fiiedou gewesen
seien. Da habe Erzborg r mit seu-cr Frledciisrosolniiri ! cingogris-
{cn. Er tHeljscrich! habe den damiiigen wahnsinnige» Antrag bc-
kämp-' i , den er al , den Weg des Borlmn.iniiios sosvrt erkanni habe.
Aber die Einsliisse bei, Wien , vielleicht auch andere Einslüise, seien
stärker als die B-rniins , g wcse», — Mo Bcrhindliing wnrde ans
F r e i l a g, ilbr . voua .N. Man nimmt an, daß cs g.cich zue
U r 1c i U » 11 1ü u b i fl u n n komm».

Ein Torten -Fiasko.
inz . Bopparst , S. Mä rz . In kinor Berknmmk 'tns der

Nhoinischei , Bolkärririingniig wollte Do . Dorten  fiir bi?
Er > ich 1 » >' g einer rheinischen  S , e p „ l>l i k f wechen.
Er »nd seine Freunde fanden jedoch so heftigen Wider-
>p r n ch anS der Versammlung , daß sie auf daS Wort vco-
zichicn muhlkii.

Über den Beol .n -f der Beppard -er Versammlung öringt
die „K. Z." ncichi' leb . nden Veri -lll:

Der Empia .-.g der Do>rle „ bei seinen Aiitirtien bereitet
w„ ide . war ,-nl-l gerade frennUich . Kau », hatte er einige
Worte g: spi reizen, t ., i '.' <i »a ihn b r a » >' e » de i ©ein  ch t e r,
wieder zu stlnaeiaen . Dvrt '. n erklärte , er sei stalz au - den
Verwi . rs des -He.k»errcls . der i-len genuichl worden ft * Er
,->ab zu . ii:i> te » Fl <i>:z>-' e!, pethaiitoll z» lpibl-n. Das habe
er ans cii -drst „ liebes Verlange » N r Negierung getan , um
l-l'sse e Fried -onebeding » ngrn knr 'Deiitichl .ind z» erwirken.
Er labe gegeniiler den Ficinzvsen leanrr seinen deutsch n
Stw ' dpni kt veitillen . de, -,, das- S?bd „ !<ii :b sei ein kecn-
dentschcs Li' i-d. Tie "!>in -' rj, ->-,; eibsi,-!' tc » stabe Frankreich m»
ftliic sc» er Darleai . i ge » ansoegi ben . Pren ' zen aber wolle
den Sii-p»i'chekrira . Der Sievanchekrieg aber bide -' te . dost das
:>!steii-la >d Kr -, ,vdsta iplatz mitrb - , und das dürfe niemals
gc>'-l>ol>e>:. P renken stabe d-.s Nlr iniai ' d veolanei ! und n :A t
wfriifl ' t . Bo ne ,so ltnchie Dr . Da : len n\ r seine Vcstinvtun.
ffi , itieb, per ü'lli er i te Bestauptiing a -.tfskevke. da st ein
provst ' scher Krieg gb senders verwüste , wuchs der Tnmnlt
-i, ci , cn' fv *„ n Der Vorwurf des Kuchvrrrats wnrdt ' ihm
vi „ t-fleit Se ' len ciilguaengeschl . „ dort . Dart -en? SlnSfihniii-
gen brachten ist», eine Niederlage ein , die er isuH nie wieder
gi '.tmache » kan ». — — ——

Hivdsnb 'rrKS t>' rasldsntsrftast2 ? a " dsLatnr.
mz . Hannover , 8 März . Unter der Ühoeschrisr . B t roke

finden  b n r g" schrei bl der ..Hannov . K.iei "e ' an '- er Spitze
lines Leilarlik ls - Wie wir ans der Umg lning Hindcnb '.ngs
stören , ist , io Nachricht ' einer Ncneigtheit,  die Wahl
z,.,n Ne 'zchn rästkenlen ai -.zunehwe », in dee Form zutrcffe >d,
da » der Frldwaischall l en it wäre , ,' eine Di - nste zur Vec-
füenng zu stell,-n . still ? dies den Wünschen der ive ieslen vater-
ländischeu Kreise entspricht . ^

Brr ». 8. März . Der ..Berner Bund " bemerkt zu
der Präkid 'nlkni ' didatnr Lindcnburgs : Diesen Be 'chlnst , ird
man „ ich ! strgt >i stcn kö:, ' cn sdiiiden ' .urg ist zu eng
mit dem altt » zer>chl-,ge » >' :' r .' ilh -.' l .n » !>ch. :i Dcnlsch.land rcr-
stn, -i.cn . als dast man beim brk' e» Wist' ' » ctw -s Ersvr . 'st.
lich-cs sin das neue Nc ' .ch an ? s>' i„ or Kandidtt tr herausl 'st-n
kniw Seine Kai -kid -lur must die p -, liiishe » Gezea-
säste  iw kii  i -chei- Bc-lke wieder an ' wühlen  und auch
bei der Negol .i' ig der auswärtigen Bezi .",nn z.-n mitkpiol - n.
-ans aerr .de j, n . nc die No '.' -iian des Versailles B .- ages zur
Disk '-istion ' !' !>!. <-u vcrbäi '.gnistolle » Folgen für Dentschlnid
sührcii rL'i.iilc . .

Das Wir1schas1snianif < t drv Al irerLsn.
E >» Tbsirgrii des französischen Standpunktes?

mz Par s . 8. Mär .',. <H,xwiS.) Der „Polst PaK 'sien"
alae-i " " ' inon . -dast die britsthsto-,, ,„ ,.d ,! iliemststc -:, Dr -lerr.ier-
son sich Sen dnixch die fraiizäsisch>o Noawr -.:ng geitolsten Enui-
tcn untcr „:d>nc>» wcrd -rn und lwre'ils ihre ,st u st i m m n ng zu
den » e >., f n :>l eserve :, d c S Ministerpräsidenten
goaeben steben . Da das Eim -eniostin,--.-.: über den Tert -d' s
nun l-„ pgö !i g al ' grändert n MmnoroidnmS heraestcllt sei,
könne dieses tu einitzcn Tatzen bekonntaegeben wer -den.

*

tnz Amsterdam , 8. März . Die „Times " meldet aus
'.Ssfhintztcm. dah eine Milderung  der stremgen Wirtschaft.
Iichen Bestiannnudgcn de» Versailler FriSdensvertra -gS m -den
Vereinigten Strsaten allgemeine Zustimmung  finden
würde. Die „New flork WorLd" schreibt, e-rn arme»
Deutschland  bedeute eine wirtschaftliche Be-
dro -huug  für ferne Nachbarn.

Dergarbetterstrelk fn Äorvfrankrekch.
mz LenS, 8. Mälz . Die Mincnacbe ' êr von Qstrrcourt.

7000 Uni , . tag . ,-,-r <20 Üdertag -Attetter , streiken und per.
lai '- eu L, Huer Höhung.

^ !
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tt *. Pari «-. 8. Mär, . Gemätz den Nester» er'affene,,
Ttre -.Ntfthle « des ftinbikalen Ahtc' lnn - ikengrelc « stre, ' »
%ci-tr rnpircn da« Y" n,e Pe >so'-a , her Bergwerke de» Vai  dr
Guluiä. En -stere Lwtj .be, rfälle sind keine fu rcrLnchucn.

*

™ Pari «. 8 März . Der Streit der Minenar '-citcr vrr.
anhtzte die Regierung , kekgendc Verordn» ' wieder t» Ge«,
jung zu bringe » , fcor .« e dl e n e r kpa r » , » b.r .ben iwnt

oi- tif zur » nft -ebung bei Dekretes > e « af .-e*
buuser, Weinstuben iiet Reitaurolwiisbetriebe nur W « «>»r
geöftnct. Tl-er.tec und sei' stige Sck-nustclinnaen dnrstn o>»
51  Uhr m :»! eilen . Tic § trokenbabn v -rkebrt b . i I - Uoe.
— Bezüglich det Bergarbeiterstreik » bemerken -.' erschiene»?
L' Lälter besonver» brr - Motnr ". bnst da» M'nrnnr .' -it : : .
shriditat u,bl nur bu 'ck versdiiebene Nohikale gloi lnd n -' r-
rumpelt neiden sei. .R,n , hefte ohne die « chwere der Lage
q- r-ert .-ni-en. d-.st tie ' er Streik nur c,n lokaler bleibe. D.
Narir-m-lbu , d der Berg .-,beiter . .t-cr sc,ne., « >d " ' k.- ' N»
Hot sick, b,K jetzt i rch ,-icht n, diele Angelegenheit eing.mi.cht.

rke sckVedkkche Kabinettskrise.
Ein faziülistilchek Kabinett in Bildung begriffen.

trz «rvenliagen . 8. März . „Natwnaltibende ' meldet
g», Sierkk., lm : Ter Soziolistenfübrer Granting  wurde
heute r>erni » r.»g mm König emlf .'.',gc„ und eifudt . die Bu-
dnng der >e„ en Ministeriums zuubernchne -i. A e»dS v" .
fe.mm.-lte sich die «c.zialbemekratisckc Partcicilniig ,m Reick».
«agO-zebaute . um die folitiicke Lage zu erörtern.

Ter Termin der Neuwahlen.
m, B. rki». 9. März . Ter -Tagl . Rundschn' " ?nsekg..

rerlm -trt Zn der heutigen Beratung der ReuhetagSpart -ic-l
zur li idigen Avskekung der Nationalversi, .,' »' ! ntg wird jaf
Reickkmin'sterium eine formulierte Erklärung  a .
geben, r .-ch der dre Auslösung zu «nbe deS Somme  S
ftottfi - den u>.d b,e Nnnvehlen für den Herbjt  d . 2 - »»»
geschriebcu Seiten sollen.

Zur Senkung der Lebensmittelpreise.
m». Bkllin . 9. März . Rach einer De -' k.chrift ^ rlle -ck».

wirtfckx-s>t ».ii>!strri :.mt- über die Vrrwe >idu»g der Zusckns;-
^lder für Nabr .' ngstni'ttct . die dem Retckvrnt »ugazanq. ,, >,l.
wurden aakpegrten über L Milliarden Mark kur Reich ».
Sie Ho stelle »'der b<>0 WHimten Mark für dir ,rrtt-
stelle ,-r .t . b'er Millionen Mart für d.e Me . st »;

r ! Lf *t-1st ell c. Tie Hohe de» »cucu Krad ti ,t<-l,t ».ich
jetzt noch, nicht fest Tiefer ist lediglich und » t»ichlietzl,ch zur
Scuturs der' LrstcnSmsttrtpreife orstimmt.

Mannheim ohne Zeitungen.
w  Mannheim . 8 März . 2 » de» Mannheimer D ' n.ke-

reien sind die Bucht nnkergehilfen >mck Al-reh-ning ihrer ^ , r-l, T Zn i„ bie Passive R esisten,  e » getreten. T ' >
o -Nst leben die Prinzipale die E " Il snn .) der Ge.
bilie .' schüft  au ^ sproch- n. D .e Zeit ..uzcn könne..
, .cht ti ' iiiliiC . _

SÜTSÄ “» nl .'ü '"» * Üi x * weg*
,etz?» biunen » »e, L-e.xtx-" »ack bemt ?!Nt' st'" g je
dem Za-lrleirben zu erteile ., ven-stchte . ' - ^ ^
LkKLl-^ 2TLLLW «« rr. r.r-S -' ÄÄ

Wiesbadener Nachrichten.
Umsatzsteuer auf Llefervngen > von rv »u»s «g«nktanden

' " im nicht gewerblichen Verkehr.

&
MaeiistrotS-Preffrstnreim teilt m t : Nach fi 28 Ab-

r *Ä i

CÄmnüllcn .' ^ 8e ^ ^ " vlicĥ der ' ^ .Ü^ tiichen̂ Dqi .i iititv« G aenstäiede an» oder in Verbindn» g »nt ikvel-
m.» lUKtlen ptoffcii . bic mit

mX, , k >to ob€r SiW>cr lxlrgt ober phm 'uert . tcrgol -drt ober
ncriitlert jinS. HoU'riXftkine cstisrt.tiejiich ber si,»the>lchru.
,' iO Estnenstäude m VcrbiiDtuig mit ihnen. GegenjtMide au^
, fv,r «vrir itbiWW mit Ber »liein . G-rgut (2etst Ävrollen»
chlte- l-e-r» Mecrstixrum. Pe .-ln '-utter cder «ocheldplatt. Sctiinnck-
Ä -r'u aller Art. Flügel . M.ttOTTf. L'arnwn .e .u Sire 'ch. und
»iwfiichr .unente . K1.W eisp,«-Ia,'P« ralc . St ' reel'M'paratc.
Nhonixiro-iben. Trel)ejtrio »S ufw.. s-'wie deren Bestandteile
mli  SSfhlr ; Sl.u -b», Wasser- ober Lnstfahrzeuge zur Per-
stue 'öefördt 'rinich »veru, sie mit ni-otorisclier Krast bctriebt'n
wüsten . K-aerichdcte Felle zur Her, .ellm,g von Pebz'M'rk mit
AuSuaihme aaröhli ' licher fitwaii-, Katzen-. H>u,ch. uick
Eckaifeve, »awie B-ckle diu,,^ - unh I »uenei»rnl' tlnî .1-V-

an » cfret « i Vort' u^ umg mit ^ olFuerk Teppich-e abge-
tSht cib-cr fern Stück. Lriginu '.'verke der tztastik. Nü' leri". und
Arrr -Hik l,vuc '.Inliqu täten ei»schl jetzt ich alter - rucke und
Deaewft-änibe, wie sie au-S v:«Äiabergi ixu» Sammler » crwor-
hem TOui>.-n, gagon Li.'tqctt liefern , die erhöhte ldlnlatzilener
tu  entrichten . Tie Enlvickstung ber Steuer erfolgt burch
^rioü .^ '4 von S t e >»l pe 1, » a r ke », d>« di» zum Ü nzcl-
tSrtM*  10 M. bei bei Postämtern,  d .c boherwer >«cn
bei dem Hanptzollamt  mid de«. Stempelvertel-
!ftn mi  beziehen s>nd. _ _

Wochen nach ben, Lage ocs »„ stempeln
lpoiicn-ii Aiuchäiidittung ber Ouittung . d eie z /„ „xchalv
Erhält ber LahleiUbe le.ne vmttun «. hier-
eine» Monet » de.» für chn z. >d .gen » '
von Mine,ln, >g Hindun wriebe bie fut bwr n Ui-M» ” * ,,.
‘dicitbciicn Auge' den entlzAt. und zu ihr e.e

Nimmt be S -ieurrpflichtige bei ber Lieheou »« der

s *r » " 3  Ki w«.h  f«■,»s5WJXÄ .S*-. -E »«E -K5 C,S
rocufru-n«! föipicti. r . iiTcf^n-c ^ .. cc ;üiui
t-iiicr BcsdvinigiUlg be» betrc„ c»dc«> Uinsatzlleurraml» Öd»

aKrt 5uf die in § 15 unter l Nr . 1. 2. 8. 5 m? ll Nr 1- 0 8
1k) und 22 be» Gesetze» bezeichnê '- « cAnslwch. b '

ben Eimvaich der Tilgung nur ^ >e»b iû n. '« m> er ^ hwest das- die Cten -Ni „r di-c Licstrinm , c->er » t HW
ßnfhuH - e'rtrtri -.n worden ist, ober die *■5cxrr 11
A-hatz 2 de» Gosetze» in Berd „idu«»g m,t der Por ' ckrn,t be*

“ ’U ÄSÄ . «* t-
“Ä/SÄ fSSSWE ^ - v "® )
Verzeichnis  ber in den vorstclrc::» aitgeaebenrn bavchNi

wo' amt, jede weitere ^ uLkm ft ü-Ixr die Steuerpfticht erteilt
wird. —

— Etwa » von dem schlechten Pavlrrgrld . Die ßcit.  fro
mir „Nt (ikifö. S lstcr. Nickel und Kuprer bezahl.. »,

shx  r? ft « Ä.
sä sä - - " äSoSU »

«* - C(,t 5<uu-il mo»lc-'is wie t>ci be» miniift. »
innfi-i'viten Leute, die ct»r<i» aus sick halten , l>»lien gewöl).i-
7* 'S 'Ui «f » r Gebd, Wenn sie van
..errette iin.b zerknitterte Schone rdv .tb », bie
SkiKriwi sin». -twiiHi wird geklolst. ^ nr,eg.rlt N..d getwinst.
lvtk iif itfk̂ CT ii' enni ^ .kll cltcit IvvIhh. ^ . . .

. . ben" ooien . n.«b ^ stentascho. Oer,Io» versch-Ett wursten.

vUf %aSäw8SÄ»» «i>”
, Sl4*ll . ! ... . .» ndu'hr Hll)*'
f “«4 s

^t für bi« rere,sie,« ,. Scheine sofort den M'traqInhaber zasttl t»r ^ s ^,.s Betrag ». T « zu»,eilt
gegen K«. di» - Ä ' « di- Bräche

^ ^ « ' m' b^ ^ rünltait !^ ,!̂
Die Zahlung dr» Autamatrngasr » erfolgt bekanntlich

■r ~ ^ r nne fnlKt vollstöi .diq in, voran », we.l Me Um«
>wcht mehr wrs srumr vo . V j:  G „»vre>» !>r.,k» ,ch
jklliUHS ' «n̂ öfitcitb hier noch die Slutomatv-n tnif

l »M ) n S u„8 be» Automaten . Während mm ber

Äfa i 'Ä stfäSSÄt
ib ;ÄÄr .tiri?* a»

.̂ '.' .̂ ^ b e erschwerte grbrim«H» de- Preisunterschied»

pap
?lus Ifunft und Leben.

* Nezitat 'onöabrnd . <P rose stör Dr . Gustav Frehtng .f
Die Kairzeribirekticm Hoimz Hertz zeigt Wille» zmn Kunftler,.
Ä «n «rm Wertvoll ei). Si« bringt auch Abeude. auf Me die

wicht«iimestt. Da » ueneste Unternehme» hatte literar.
BÄSw . Da» Wesen de. Abe«̂ wurde durch
wwe Reklame »iv't venmich«. Di« akademiid» « W W
Bortraaene ««, umb bßS Programm weckte» >nve» d>e Bor-
stellu'ig von etlmriS st'hr Pthrlol-ogisdvm. peinkich Ge.ehrtcm.
Do» crschr'.-ckte viele uaib wurde auch ncht dadurch neutral,-
steet hast e» sich de», ganzen A1>end um Liebe hanbelle. So
Eenviele . Der brmhte LiebeSdidstunge" von

der Mitte de» 12. Iat,rlNÄckx-rtS sti» zu Goettx- zu Gelwr. ^ >e
vX'dich'te von rdsieeiiM-rc bis P '.nkiz-p von Zofen imnhten infolge
\hrrr s,.rächstid> „ Gmirart auf die Nichtkwicktgo» den llindruck
bt« Fremvarkigen . L« >" Verjtäiilbi, « qehort aber Verliesnng.
L,«i« entwickelt oll malst ich Me k>u. ,tlcrifche En^' fm'gl chk, t E,,,
Gewesen der naiven SdänBest lener Werke ohne vochcre ^ .
trorbciK» seelische» Srgan ,ft mdst denkbar. Am meiste» sprach
dÜli dieser GruPi -o . Unter >m Sinibon' von « alkher v»" der
B«x-tweie>e am Gin nmcre » EiiwerstLnv,»» stellte sich mit

'llstiiithrr ein. sNatürlich auch bei Shakespeares
Mom «a u,L Julia ' .) Jetzt brachste der Vortragende mir noch
SfrfluiMttc». E» ka»n twmNLf an — wi«. Frei,tag beninht ŝich,
da. De len jeder Dicktlmg zu tresfen. neigt ^ berMche, zu
starkem «M * ». firm Crflan D '^ ungSm-̂ ichkesten. er
«,stlvbt öutzcrste Beseeiling wirkt aber doch oft austerlich. we«
«r >»cht einfach gern« bleibt. Er friDetzu »ve>le» dei> Ton
für zarte seel.sche Rejlexe. rim alsbald durch ernen überlauten
AuÄ' rnch zu be fr runlde» . Klapstock» „An Fanny würbe durch
dim Übermaß « n friedlicher Wuchst«rdrllckt Bor allem bürste
di« rozitalor .-sche Verkörperung von Fvanen zu vermeiden
«ei» Diese gerabm lcrcht nwinerlich rmb nähern sich unfrei-
Wiau wä» E &* bu4. fü* ta» hu «ö » I*

dvcr' aWbc zur Eache wirkende pose»lose Vortragende z»

' ^ 't. " Ibsen ° k« Ehemann . ,Die Jugend ^ nteuee Henrik
NkeL Msen nicht .wrade sehr glä^ and : er ve. ftav» e»>Ä,t kg rr ä̂bli „National Tidcnbe ". I>d) zwo-iststo» 9-1» ».
„ubVr verstand übcehmipt nicht die K'mft. auf die § lm>>tasie
"er Frauen ei.tnm .irk« ,. »Er scheint mst * »
ff.-ine » Murmeltier ' , erklärte die Ditn -e be» Rdistr»
Ä , reso-i »r hot ein läckirrlich-c» uid sdeverfällige» vlebaren
u»ib sdmi'nt' jiärchig Angst b«rv-or zu hl' bv». da-tz man sich »der
ihn 8a machst.' F ." u Theres« , tvar eine Sd -r,f » tkllrrm.
die de» vsirdologisdxii Cch' rsit'I.dc- ermangelte ! »»b vor allem
auf E'Ieqa-nz ilivb stattlicki«» ÄnSsohen hielt. Jbst " ^ lle a,, 91<’
la,«gen^ >a? -> ' u» Therese» lvsuchy-n u.ck fühlte sich von brr
r> rri » de» Hanse» stoik angezr-gen . ,e baß r» hart »>' - >>»
n«ar an» de-n Verln' lie» der gkirstreichen Asttive e,»c beimul,e
Abweisung za spüren . Ter Trost war jedock" >ck' fern : wk»»
ti -Vt.sen nicht gelungen war . die Mutter w erobern , so hotte
„ ß Jm  Herz der T »hter . der ,0j i- , *»je-.' Sn,a ..»e.
»i .ubmck gemocht. In ihr fand er ein Mäddnm. ba» gm>z an.
ber» a-e.A ' ie alle , d f fr tiftbfr kennen gelernt h^" «. Wenige
Woche» nah der erst« , Begegnung sdirieb er et» i»
bet ber iuiujt Manu Dukm.,-« bat. seine Frau zu werden. D»
Antmort w « ein frülstirde. Ja . C» wurde ».«,
2Men schrieb selbst dar .'der an i m Freundin . . Me n» Leben
bat einen Jicholt anhabt seit dem Tage , an »em ch mich ver-
beiratet Tw „KamA-.ie der Liede' bot - rolle» Lavm
ben-or ge rufen , meine »wr'ünlichen Berhlrltn .s,, wurden > be.
t^ >?>.-dt erörtert und ich half IN der offentl chen Mail .ung
r.Ä nerlüren Tie einzig« Person , tie men Werk ^ mal»
wodkn-ollr nd beurteilte , war meme Frou . S .« ck Wasen-
wi* ick eS nrrr wünschen konnte: unlog s» . wer von trefem
tichterifchem Instinkt , beweglich m ihren Gedanken und eine
fast wilde Hâ « ü» « » allE . « ad « mfeii«e» ittiuUU fit« .
«aßäÜfc*

t .ne qewaltge Mehrlflastiing bet ©a «»frt »wnix .Itimv ^
zu kommt. M ) bat Berl-elxeltung bc» biSbr-rrgen MaMivenah
ren» »och mit einem weiteren A,»lez,e» ber Reltc «" .echnest
u-anbe» ."ützie. «« durch der Vemnr!!.u.,aSai,'para en... edee
lliksuinme» verschlingen ober ink « tocken ller.rte» «
Dem „ins' vo-gebengt nick an ber sovber 'U'g- den i « ûanrer
ich,o" sofort an ben GeDncheber grstegenrlich ber « > »
EiiUeerana ber Aiilomnte» zu zahlen, uindtduig! fM̂ rda >« r
lverde». Für die Folge n«-rd, beÄMb. >m« »'« ^ "^ ^ ^ Sver.
nelmiig >nt Aii-eig<»beil unseres Blattes bekannt g t, >
GaSteit-niig kurzer Hand ab-zeiperrt . wenn die Zaglnng, „oe»
PreiSn -iiterscheds weder direkt an de» Gelderlz-ber noch) luner
I-alb einer Frist von 7 Tagen an dad Autamatenhureou er-
folgt. Ten A-„ to!>ratrur .bnebmein . denen die Mv -eiv' uig u,rrr
Monatr >,-ch»uiia schm-ar fällt , w' od dringenü enge raten . Im»
für oie Se,„billig ibre» GiSverbrauckS ei-»k M?,ondere «war.
'affe anzuleqeu . der sie — enrf,-reckend dem >ed>ge:i Gv-Sprck».
uiilerfchie'-- — beim jewoiliae» Ei-nwurf einer ZeunerS " , der
Antonia teil de» bopt-cltcn Betrag , al '0  2 >> Pf -> zuznl'.ichreri.

kinderung in der Einschr8 » k»» z des GaSverbrauckS . In-
frfge Zunahme de» r .igeSl'ch' tS und ber M-t'U-rch turr-orgernse-
irc-n C,itzerst-» r»i« an ben Nxtw !itta»w» >>t es nuMlstt- 's«"
'.'liiSgloichh crfür zu gestatt« , datz varmitt .igS a>i»ta-t . wie
her von <>bis 8 llbr und von H bi» t Uhr nimm ehr von ü d .S

| 11 Uhr iw* non 11 bi» 1V2 Uhr Ga» eerdraackt wird.
— DaS Wafi' r für Steingärten wird von jetzt ab wiader

zum normalen Pr « S brrerchnetl während de» klrierrS cS
kojlriiloS, im vei«y>-»gciieu Jmhre zu >0 Pf - st>r da» Ku-bii-
u>eter a-i»)ege!l>>--» tvvvde». So ive t der Verbr -ruch durr-̂ nen
gl-meuiichvftliche» Wajsrnnesser jejlgestrllt nnud. erfo!»' ! dessen
Wieder .uistlellii.ng erst ran », ivarm sick einer der Teilnehmer
ul» Gr -izst-eilführrr zur Zaitstinig des Brrl -rouch-S der <oasier-
iverksvenvliliniig gegenüber i-hnistlick vervsti-cktet bot. Im
iihrige» wind ans die d .eSbcz'ägliche Bekaunttiurchrmg de»
Mmz jtratS venvie-sen.

— Berufung . Hr,r Tr . jur . und Tr . oee. pub. E. H.
Mener.  o .-i, gatwrener Di <Sbit « >er . wurde a!S Dozent für
Steuerrechit zur Hanide-lShodychniile" > Berlin verufe-.a.

— Zur Wahl trr Ellernbeiiätr wird un» geschrieben:
Nurchfd« » d e Dchhlen eii-.deittich) ans Sonntap . den I l. März,
fesigesetzl sind, iväre es wünsch«uSivert, wenn auch die Wahl,
zeit für schmtliche Stsirrle» einchcitlich von der Sch.i'fverwailttrn^
-estgelegl würde. M-5 AusweirS zur SSJcW sollt- der Perso-mst-
„idon-e-iS erforderlich sein. Der Wohtvorstund der Koitell-
straheschnite hoi H-erzu geeignete Lorschstäge der Schulvernxr.-
tuing irn-terbrcitet . m .

— Lehramtsprüfung . Im Oberlyieum Bose,
platz  fanib vom I. bt« 6. März unter dem Vorsitz de» L. lrr-1.
tor» die Lehra>i!i>k-prilsting statt . Sämtliche 25 D îwerberinncn
l-estvri-den, -t wunben van ler zweiten Le.cprvbe. « von der
mündlichen Priifuiig lfkreit.

— Dir Z -cirrligiöse Gemeinde sieht in diestm Jrbr . w e
z„h'reich< £ dai>ejicractr .eh »ecii auf ein 75j,ibri,»e» Bestehen
zurück. Am 8. Brärz dt-S Jailwe» )8->n f »id die GriniidruigS»
-ersommliing il.istt »mb in den Mai entfiel die erste Erbamuig.
Ans diesem Aist-itz lmtie die Freireligiöse Gemenwe D >eL.
baden am Doi>-idag einen Fesidog. In der Erbauung -m Rat-
hritistsiia-s,h »b Prediger Tldiir » in kurzen Züge» cm B >l-d von
den En »>!'icklinigsi-haie» der E!e.»iri :>>de >'« >ie de» rn ihr nieü-
gelfniden Trn 'denze» Aitzentz» fand im Saal de» Hotel» „Ein¬
horn ' eine Feier grichitosjene» » re » der Gen>ei>»dv'i' st-
n!-noder stall, w- llle sich eii eS gute» BestickS erfre -ite . Der
A',.-„d wurde durch- GefenaSrorträge und T-ekb-niatianen der
Sbülei „uS dem Unterricht dc> Siemesn.de ver-ckant und ver.
lief auf du» beste. Eiue weitere grotzerr Feier f.-ll im Mai
ststgeu. , . ,

— DaS Anbriiigen van Preisen an den »um -«--rdmif ge-
stellte» Waren iviird von de-, Sl« ch>istS>Ie»irn immer nixh wickt
betätigt . TuS französisch-« M lit -ir -Palizeigericht für den
Stadt - und Landkreis WieStxrdcn berurtestte in -einer letzten
Sitzung wegen dieser Ilnterilussuiig wieder eine aröi-ere An-
'O-hl Geschxisli-leule zu (Istldstrast» von I«) bi» 20 Bi., darunter
st zwei au » B .eibrich. Naurod und Nocdeiijladt. drei au» Dicr.
stadt. ^ . . . .

— Die städtislhe Grwrrbksckirike, u W eSbaden stiert m
diesem J -abrr ihr 75jahriqe» Jubiläum . Die diesbezüglich«
Notiz i» der gestrigen Abendausgabe, bctr. Rljälir geS Be»
stehen, bezog sich auf di« städtische Gcroerbeschrrle in Frank-
furt a . M. _

_ Der Dentscke Jngrnhbnnd hielt am SamStag seinen
4. Vortragsabend ab. Die Beteilig»ng war sehr re»)«, so da«;
kaum alle Platz fanden. H. N o n j i e k, legte die Z ele de.»
Binide» dar : Die Erzieh-ang zu>m CtaatSbiirewr und die Ans.
gäbe der Tilgend am organischien Aufbau Deutschllaick». und
b"b ganz besonder» bervor, bas- ber Bund "S ot-lclme. sich in
isst,rteigalriet-e und TageSpolink eiiiziiin -schwi,. Darnach dielt
H. L chü tzl e r eine» von edit deutschem E-mpfind« , ge trage,
ve» Bortvag mit Lidstbi-liber» über „Bauen und Beuten in
Deutschland ' . Hier.-i .is sprach dann mxchL. DomaruS  über
.siltliiieradsd-ast. verurteilte >.» Sinzelgö.ngertmn . bo» sich jetzt
überall breit machie, » ick stöberte z» trerwr Kameradscha-st auf.
Auskunft erteilt ist. Schützt er. LuArnsl ratze 8k.

— Pol -n-I.N-chrlchte«. gl>nrle,I«triiS> Herd  it wmde,«m g-irzlel»
inlprklo, bot d.m ticiiiic« LcndgkUchl ernannt

— >tnilcntt>ftkr<i*S4uIt. I-ie ein(]«ieid)lcn Listen lind auf Ihr« Stich,
ligliit geprüft und zur Einsichinnhni« an de: Shnla aniq.-ding, worden,.

— gindnachdiedstähle. Wallend der Rach! »«-> Simiiag an! Eonnia;
i-.u-den einem«montner der Bied. icher Silage eine -tiege io.Die» i,St»e,
ctftffcic .1 lind aieidi an Oil und Sielle adgclchiachiei. — ?n dar Rn-iit
rem 1 «um 8. d. M. wurde eine iiuiagainxe an der yepstr.itzee-drochea
und eine Ru,»decke<Mnrke Michelin). 8S0 ju 120 acftoliien Melduuzeu
bezüglich de» tieidleib» der liedaware «dar dar laiar auj Zimmer Li i«
Polireidiielüon-gedände.

vorberkcht« über Kunst. Vorträge und verwandtem.
* gauit . Nortrag . Der gauft -Vaiirug , reranstaltet für die ..Stnden«

tischen !tiaI,»u»lerii,U »kuile". dee n>n Jre -inq-abend 7V. Uhr !» der 21all
»C» Cpteum«, S'Iilostpia», staulindei. erjöljrl eine RbLnd-r-ing. Crnl
Ucoeil iil n»m «uiiuiminiftennm ttlegtnnftijrt» nach Berlin berufen worden.
Sn leinet Sielte wird nun fuil Olden  über Is-oelh., Faust uu»
Bruchstück» au» de« t -iama leien.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
IRuInjee Melle.

Main,. S. SJiSrv Rech jweiiSdrizerIknterbrechunq»eqenn am
Tenntng »>e Viainjer ijenhi>'h>»m»st». Bon der Mete ni» s>.ndelamerlt
sd | nuui uich eine Spur übrig geblieben. Ilm Io harter sind die Dielen
Lch«nb!„ en retlrelen , die karu-ell». Schief,baden und Pdelonrapbi daden.
Sine . Ruit-tidntn" leytt auch nicht. Dir- KondilorherrlichkeitbrlchrLnUi
stch in dinbeirawi der Zuckerarmni ans eine lehr aeringe Anzahl Zacker.
,linde Orgeln und lonstiae Mnstkinstrnmenie Inn ihr mögliche», um »««
Matzdetrieh den Irühnen Lharallei wie», , zu geben.

geligenemmenee Schiede». — Lltherdiedstühl».
»,». geanlsn' t a. M., S. MS,, . An einem «al!e»> ai am - anpth-hn»

buk wurde durch Ilriminatbeomie ein barächtizte: Schiedet seftgenonimen,
dar '.ür 5« 000 W ftofain bei sich führte. Da» Arzneim>U.-I cnt[tarami der
»«krff Merck tr Dnrmftadi nnd ist hier zmelfello» gestohlen. — ^n der
Nonnstrabe wurden in dee Rocht znm Montag für U» <WilM. Sitderj .ichrn,
In bet Bockenbeimer Land»iahe für 50 000 W. Lllderlachen uub IB
3»4|eutau|(n für 30000 SR. Kleider und Wllch» gestohlen.

gl » hedArftlgeL«mm«n»anlen.
Schmand»«» M-. L Mar, Rennstallbestder ffntl , . SB* I n •

( « lg  stellte bei Gemeinde zur Belchosfnng oon Äleider« und Schuhe»
fit  dedbrsriga Raufimcuben und Rammunilanten 3000 SR. zur Verfügung.

»
HK - R««I»l- «• MS»,. Da» SlfenhahndfrektlaniprSstdenrSntbrad ist

! »k, , >,zt!deirl de» Eilenhnbn-Zenfrnlaml, noch Serliu oaisug» uzzg » U3iM* *LjL4*lu  M to lb *m1 H#eü st, L wnrtbh
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NanüelsleU.
V/l2derauTnahme dss Oampferverkshrs Bremcn-Ostasien.

mz. Bremen. 8. Mürz. Die Japanisch ? Dampfschiff-
fnlirts-Gei-ulischnft Nippon Yusen Kai* ha *'> r“
Kiu'list ihre Dampfer nach üstasicn in monatlicti -ju t wisclitu-
rfiumcn aucl Bremorhafen  anlaufnit lasses . *>i* ubtx-
Irne ihre Vcrtrclunc dem Norddeutschen Lloyu,
der . wie bereits nntgetoilt wurde , auch Jeu (zcmeinsnmen
llonnisdienst der l.eodereien Alfred Holz u. Co. .uid hller-
luann u Mockhall Steamship Company Ostasien für Cremen
übernommen hat. Sonnt wird Br jbici  in der nJchsicn / .eil
zweimal lnonatlidi eine DaiupIerverUiuJuuu mit Uslasieu
erhallen.

Berliner Börse.
mz. Berlin . 8. März. Die durch das ZuswtfMnU der

Aufnahme einer croBen deutschen Auslan 1sann ins in ab¬
sehbarer 7.ei ‘ liestehendcn Aussi^htei auf Hebunif der
deutschen Valuta und der Abbau der Rohstoff- und Lcbens-
n titelpreise riefen vorbörslich in den Kreisen der Speku¬
lation Befürthluneen und eine starke panikartige Erschütte¬
rn ! 8 dos Marktes hervor . Bei der Festsetzung der anu-
liehen Anfamrskurse stellte sich heraus , ilnü zwar Waren in
ziemlichem llmfanee zum Verkauf voitaumi . diese aber
muh . wenn auch zu niedrigem Kurse fflatte Aufnahme
fanden Auch die Kursfestsetzung der Deutschen Überae .9
Elektro -Aktien auf 1348 infolge des angeblichen Verkaufes
der sddamerikanischen Anlagen, nachdem deren Kurs vor-
böi-stiili 1125 vornoliert war. erwies einen stutzenden fcl.l-
fiurt auf die gesamte Haltung. Bei den Valina -wncrcn he¬
imsen die Rückgänge bis 80. bei Kanada bis tdO. bei 8clulj-
fahrtswerten bis 4. bei Montaiip.iinere « 10 bis vereinzelt
£0. hei Kolonial papieren bis 1(X). bei sloniau 3(X<Proz . Die
Stimmung bei Schwankungen erhöht und teilweise un-
pirl .er . doch halt verschiedentli ch eme be fes. igu .U degsa die

UinsatzsleuerpfUcht bei Uebernahme
von Anzeigen.

Nach § 22 AbsatzI Nr . l dcS am I. Januar d I.
in Kra.t Getretenen lluisatzstenergest tzeS vom 24. 12. 19
erhöht ich oie Steuer auf 10 v H. des Entgelts bei der
Uebernahme von An.eigen, fciucit jie sich nicht ans oisent--
4.che LSahlen bezchen.

Als Ueberimtme einer Anzeige im obi-cn « mne
alt u a. auch de Neberlassiing von Fläck̂ n und
«Lumen zur Aufnahme veu « ntündigungen . ioime d,e
«ornahmc vo:> 'ilntünbiflimoeM aui andere Weise, z. I  -
durch Beleuchtung, Umhertragen von rase n. ttiuher.
fahren von « eftamewagen oder mich durch Ausrufen.

Personen pp., die rorerivähnte Leistungen ans»
führen haben dies bis spätestens Ende März >9ü0 bei
her h esigeu St uerstetle, Nilotassiraße 13, zur ^ Aii»
Mktbiing n, bi ingen. 1'

Wiesbaden , den 2. März 1920.
Ter Magistrat — Nmsatzstrneramt.

Anfnngsknrse an. besonders Bei Montan- und Seinflalirts-
markt Audi österreichische und umrariicliu Ueuluu warca
anziehend , dagegen Mexikaner nio-dricer.

Kurse vom 8. März U2J.
Pi ». ln v.
8 Rechner Hsuddsg «». 225 00
7 Commerz .- u Pisc .-B. 179 .03
a Darmstädtcr Bank . 148 00

12 339 0^
9 I)ise*otiiü Coimnandit 235 .OC
7 Dresdner Dank . . . . 83 .53
7 Mitleid . Crodiibank 355 .SO
l Nhiihin ll. t PeiilDcbl. 147 .00
i </4 Oestcrr . KrwIU' AMl 126 .00

(ti‘ii‘li4li4iik . . . . . . 164 50

Jiuluslric -AUtioU
50  Albert , Chem. Werke
1* Adler Fahrradwerke
W Ang*l»urg Nürnberg
10 Allg. Elektr. Ue« . . .
12 Bergmann, EiektrU. .>2 ll.id Audi» u Sud« .
5 PiMiicrrk llütte . . .
k Bochum er UidlruU
U BrauereiS:hulib»iÄ

Buderu- Eisenwerk»
15 Betonu MumerblU.
10 Deutsch Lu< Berg».
7 Deutsche Kaliwerk»
0 Dtach. Hebers. Elek*.

11 Pomien>marck Hütl«
25 Pürrkupp, llielel. k. .IM pt*ch Wall, u Mun.
I» Daimler Motoren. . .

*0 Deutsche ErdölÜ»». .
12 Elberfelder Farbhkf.
11 Kschwei.er Itergw. . .51 Krietlncb. il im. . . .
II Kelten* Utiillealiai»
7 (oistnoloren Deut». .

10 Uetsweider Eisen». .
0 Gelsenkirch. Ilerg». .7 Griesheim Elektron.

Höchster Farbwerk»
Harpener BergbsuHindr Audermaun

00 .00
430 . 90
8/3 . 30
432 .35

03 .00
5 » . 30
420 .00
323 . , 0
320 .00
323 . 90
335 . 00
323 . 30
5 i 3,30
1350 . 0
430 .00

00 .00
473 .00
3 20 .00
801 .00
450 .00
410 . JO
7 80 .00
450 .00
2 15. 25

00 .00
374 .00
357 .75
475 .00
400 .00
230 .00

Die.
9
1

n
o
7

17
13
*
«12

•20
0
5

H
17
lt
8

•2011
12
0
9

11
)

209
12
6Vl

Hnhenlohewerk » . . .
11ösch Eisen u . Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u . Laurahütte
Kali Asclierslelien .
Knatlieira Celluloa » .
Krouprina M- tallf . . .
Luhmeyer u. Co. . • .
Laiichhammer ., . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co
Maitnesmvnn Böhren
Obeneble ».Elten bed

Eis . lud
. Koks « .

Orensteln u Koppel
Fhön Bergb . u .Hütte
Porzellan ! Kahla . .
B»aitter Zuckerrad.
Rhein Nass Berg » .
Rhein . Stahlwerk » .
Kiebeck Montan . . .
Bnmbacbei Hünen»
Rhein Meiallwar »ot.
Sachaenwerk . . . .
Schlickert Elek Irl ».
Siemens u Hulske.
Südd Eisenbahn, - 4
Verein . GlanzaioU F
Varzitier Papierfabr
Verein . Cöln Bott » .
Weiler ter Meer Ck .P
Westereecltl .
Zellen »!! Waldhof . • .
Htmb . Amee Paket!
!! an . »-Dainp (eehtd.
Norddeutscher Lloyd
Schautung Kiaenb . .
Tftrk. fäbakregi»
Otasi Minen

Genusschein»

7n" ,
850 03

00 03
62 3.03
323 00
510 .03
319.03
540 .50
2 ,0.30
333 .03
379.00
4 53.00

00.00
2 35.00
2 i . .03
333 .00
32 0.30
632.50
7 30.00
280.00
500.00
43 3.00
405. .0

00 . 00
3 70.30
550.00
2 !9 . iO
3 30.00
12 .50

O..00
37 .00

00.03
00 . ' O

701 .00
00.00

Vom Valatamarlit.
w. Berlin . 8. März. Die deutsche MRrk  wjrd Wj

meldet aus Amsterdam mit 8 btt 3.0j.  aus otockaolm I
SM aus Kopeiihauen mit G.90. , rftr

vi.  Ziiridi . S. März. Devi.-em .V^uvchland «Jo fzvtekUr vVir *m<>*(» <(> l ' .r P'-a^ 0 2o (O-iS*)). IlulLind cJ) (- - 'N
New' Vork*5.98 km.  LomloVst .CO (21.98) Paris 43
,4-> Itatifn 83.25 (33.40). Brüssel 4a (4o30 ). Madrid
105.50 f100 2k). Bur-nos-Airos 20.3 (2Col. _

Wetferbericlite»
Bfctcorotostscha Bcohnchtnnicn der Station Nf «Hhal52.

8 März 1221
Uhr 37

dorge.il
g Uhr 17
Nachm.

v UUr it
Abeni» u;u«

118.5 7585 153.7 753.»
731.0 WLO 7Ci.t 761-5

r s 4.0 2.0 20
4.5 2.3 3.3 3 4
77 SS 63 59.1

N 1 KU3 NO3— **•

. . ) »uftPa . Nenuai-
111 i »l SCllWOPf
«nick> BUfdem
r«l. I fpiê öl

1herrnnmeter, Celo'wS
I iinstspsinmm ma
!:eiAt.Feuchtîk.. Prjb
Wind rieht. .
bieüe:schUtfthöha»na
liitciu ia l «a*4»«xaiuf(CeliiUi): $0. KiedriTemptratiiri

Wasserstand des Rheins
■m8. Mär*.

rtebrlek Pegel: I NIm gegen 1.52 am gestrigen Yoreiitttj
Halm • 0 .77 « * 0.78 « <_ *

Sie rlbenS -Nurgare umfaß » . Seiten. _

rv“ d-V ;» i ? ri«lat, s
X«.l «ni UerzA.elnat! ili! « ,* » *Vr . £anh,U.e,l: W «' 81 lür Bi.und Reklamen: y. Dornaut. ,anttn .y
Drucku!ValAQ  derL. S chellen der g'lchen Hofduchdruckerei inDLttbadM.

Betr . Karlo/felausgabe.
Alle KariösfeI-Berkaus.sleilen werden erneut daraus

tiingewieseu, daß der Verlaus von angelieserten Kariossetn
nicht eher erfolgen darf, als dis die Belauntmachung
dazu veröiscnilichl ist. F385

Wiesbaden , den 6. März 1929.
_ Der MagNtrat.

Erhebung des Wa .sergeldes
von Kleingartenbesitzern.
Von jepl ad wird da? in flleingärten verbrauchte

Master wieder zum normalen Preise berechnet. So¬
weit der Bezua mehrerer Adurhmer nur durch einen
Kiiesser fesigestellt ivird. ist der von der Wailerweils-
Verwaltung bestellte Äriippensülirer zahliiiigspstichtig
Sämtliche Teilnehmer der Gruppe haste» aber solidarisch
für den Eingang des gesamten WaijergetdeS. * 3t»l

Wiesbaden , den C. März 1920.
Der Magistrat.

Freitag , den 12. März 1820. vormittags
9 Uhr. koimnt in Bremthal. Gnsfhani„Zum
Schützenhof", nachstehendes Gehölz zur Ler-
teigerung:

5 Stück Mrschkuume von ca. 2o  cm Durchm.
325 Festm. 2.2 i h enstammholr. Echueideholz
197 .. 3. Stammholz
435 Stangen I. Ml.

30 Stangen 2. Ml.
400 Stangen 3. Ml.
C45 Stangen 4. MI.
245 Stangen 5. MI. r383

Der Biirgermetpcr : Ernst.

Aenderung in der Einschränkung
des Gasverbrauchs.

Inlolae Znnahnie de« Tageslichter und der dadurch
hervor geniseiien GE 'pariiis wird die Verordnung des
Magistrals v. >7. Januar 19-0 datin atgtäiiderl . dtig der
Gasverbrauch on'ialt wie bi her voinLlt .igs von Ü bi»
h Uhr und 11—1 Uhr nunmehr von 0- 0 illjc und von
11—1' /, Uhr nesiatlet ist.

Die Verordnung tritt mit ihrer Bcrösskntiichung
in Kraft.

Wiesbaden, denS. März 1920.
Der Maglstra ''.

Erhebung des Prelsunterfchiedesbei Gasaulomaten.
Es wird daran erinnert , daß der llntertch'ed

zwilchen dem Gasrrcis . ans den die « utomatrn enige-
heilt sind (35 dezw. 37 Pig .) und dem seweils gültigen
Gaspreisc (zurzeit 1.05 Mt .» sofort au den Gelderhelx-r
tieaen Enlpsannsbêche'nigunii eiltrichten ist. ”c11 c \\\
LeiouderS bcurüubctni Auriohmefätten tarnt die Za'.rlunq
ruf tem Auloiilatenbirro er oliictt, und -war spatesten)
innerhalb 7 Tagen ans Zimmer 20 dcS Berivaltuiigs.
oebäudes. Markistraste 16. vormittag« li« IS Uhr.
«ndetnsall « wild , ohne voransgehtute 'christliche Muh.
«ung, die Earzusuhr sosoit abgesperrl und , wenn auch
diese M bn. hme ohne Er olg bleibt, die Zulage entfernt.

beiderseitiaen Jntereise ivird dcelialb dringend
aebclen ' eu Pr >ioun!erM ied, das ist zurzeit der doppelte
Vctrag der eingeworseiienMünzen, sür den Gelderlieler
hettitziil olten. *' ** 01

WirSbadt », den C. Marz 1920.
BeiriebSobteUnng

der städtischen Was er- und GaSwcrrc

Bekanntmachung.
Da« Nasleren und tzaarschnridrn der Paiicntk « km

städtische» KranlrnhauS Wiesbaden
für d e ^eit vom I. Apr t 15*20 bis 31. März 1921 toll
on einen hier wohnhaften Barbier (Meister ) vergeben

^ ^ D̂ie Bedingungen sind rvr Einreichung des Tlnge
dot« aus unsrem Büio einzuichen und zu unterschreiben.

Angebote sind verschlossen uno mit der Am christ
Angebot sür Siageien und Haarchneiden " versehen,

^Mlttwoch^ den 17. Mär , 1920. vormittag » 10 Uhr,
bei der Kronlenhausverwattung einzurWchen

Sväier emgel̂ nde Angebote lbnnen nicht mehr ve-
rücksichlial werten.

Die Eröisnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
bet etwa er cheinenden Anbieter oder ter mit schriH-
tcher Vollmacht veisehei.en Vertreter zur otenge-
nannten Zeit. F3SÖ

, de» «. Mär , 1920.

Versteigerung.
Mittwoch , den >0. März , vormittag , 11 Uhr

beginnend, versteigere ich zusolge Auftrags im

Im  MM im Hmöflu der Dkesdenel Sani
Eingang « leine AUlhelmstr . 2, im Saal:

5 gr. Rnndbogeiispiegel. 125x31 ". mit Nahmen
und Solziücfwand, pas,c»d sür Glaser und Mö-cl-
sihremer

rciwillig incislbielend gegen Varmhlnng.
Veiichtignng vor Beginn der Autl on.

Millich KlSMf. Htnoll [ D. IllMllf.
Telephon 3870. Wiesbaden . Telephon 3870.

Gc chästswlnl: Wcunajic 22. Gcössnet v 9 12 n. 2-5 Uh' .

Buchenbrennholz
osenserlig und lür Zeiilralheiziingen Iieserl

Kohlenhandl . Carl Weygandt
Telephon 3315. ?)orffiras,e 3. Telephon 330.' .

Hcrirn -Paletvt . ne»,
iilbiTnt.. 1 P . w. Tamen
Öitll' id ufie (30-—37), 1 4>.
V'intcihimlh- (20), 1 A iw-
Vibrator lD. Iobi ' iinitNs»
zu verl. Tkoinas . Bliid». r-
ikrastc 3l . 1. von 3 - 5 Hin,
.0 .Wähl 'k für » f.iWitn

«. 2 - 3 I .. veisch. Er ' il.-
3ruhen , 1 nmc stiiiwr-
wl'.gri .decke i.ebit SHtKii
zu vci faulen . 7vicnt GeorgPWnhinM . Ttranfensir 3,

Eis. Kinderbilt . Wein
ichr.. Garienleitck , i:aii >p

nrineck. Leiierwagen, K.-
^chonfes, gr . L-imdeforb is
nt. fejictx'r . En ie>' « tt 3h
MsMWUMW
neu, cd’t Anrzilee. ucr
Stuck 405 Mf. alzuaeben.
Müller . Berlramstraste 2".
Tcleibon 485l.

ii. oririit . Seidtnstiiterrien
als : Tiich- n. ndügrto .'cken,
seid. Gewänder . Tepviche.
Kelims, Tee. n. « affee.
Service, Silber », Gold».
Elienlicin . n. Schildpatt.
Gcgcnsländr fanft

S . Wein eich».Tel 842 Wiibeliilitr. 00.
Zn fnii'C» ectmiit

ein fiomno.
Erbitte fd'vi' H. Mittciluvm.
idrmi « iftrmnurt , Adel-
heiditiaste 76. P.

Eine vel. Koininode,
ein Ziinmeiiisch bil!i>i zu
verf. Bliiitein . Sermaiiu
sl raste 17, 2

Braititvcver Vonclläsia
iM'eiiiug) in. Blumeiiiiand
i!> wegen Bladmaiigel so¬
fort zu vcrk. Worth-
ii raste 3. 1 reell!-5

Ullhmcher-NWtz'i!.
svüMMme

seustbeirieb. hrdelloS, f .ir
400 2'if. zu veil « ife»

S diwnlbadicr Sir . 23.

deutsche. Pener . Suitirna.
Bronzen , Gemälde Pianos
Kasseuschiäi.fe. Schmuck,
aiilike u. mod. Mädel , so¬
wie Häuser mit Mobiliar
weiden soriivährcnd gegen
Kasse von mir reell ange-
fnutt . ftrnit Eva Kannen-
brrn, Walramitr , 4, an d
Bleichste. Geil . Ana. mdl
od. schritt' . Tel . 3129.

mbmi

SloonilraSe4 2cl2pf)on 5173
kaust fortwährend

Rheinwein -, Sekt-, Vordeaur-
und Cognac«

Slaschen
(auch auswärts).

DesteNnngen finden prompt« Erledlgnng.

TuteR . . .
i^ ustl-cliieb ) st Tapezierer.
Taülcr od. Scinieider ge>
lgnei. preiswert zu serk

Nriiinianii,
23 Schmo-lbndier Str . 23

ölhiisiMeMz
Nähn .nsch.. Tisch. 2 Bügel
eise», 2 S-ebercn t Bügel
lil-eii, Klod. Pr -.irdlock. en.
Graminophon vf. Müller.
ätomntÄiSJi — —
3irta3öM. ASM
icwie ein'.oe Lampen zu
verf. A. Brlsrich. »Zur
Krene " in Cennenher -,.

.'! - 4000 halbe

UeiWeiljlÄ.
u. zirka 50 Söeinliiten,
mit cih ., n.it Etrofcbiiiicu
zu verf. Mi iclhamnicr
M>nltiir . 20. Tel. 4500

Deutsch«
Sudamerikaner

franz,  engl ., spanisch sprechend mit 00 000 Mark
Kap tat , sucht »ich an rentablem Geschäft , zu
beteiligen . Offerten unter T. 599 an Tagbt .-Verlag

Starke Seifet,
8 Wochen, zu verkamen.
Weiiner . Lrdwi -' siraste o,_

konkurrenzlos!
,1 t-ieü . Poiizeibuns r. _ _ m.

voll, ©orm .tie. paisend als
zuverl . Wäctüer s. gröst-
Anwesen, da für Stadl Ivi
schach ist. fof. verkämlich.
chbeinslrastc' 60. Par:
Nrtoqneter Vndclbiindckcn,
weist, iedr anb., vt. Kupbai.

nick. E«vv«ilr &

Ein Palelot
lEheviol), seidenges.itterr,
zu verl . Müller . Wairain
tz.ro stc Ä — _

Fast neuer Anzug
iG-ebrock). Gr . 48. preisw
zu verl . Näh. Weu-böner.
frdln .anMt inftr 42, 1.

Konfirin .-Nock
mit Weile. jcbnwM. fnr
05 Mf zu verf . L-Uck.
Linrnchuruiiratze L

2 arijst . Päluikii , 2 Oinri,.
Slüble n'.Mr.fl. bei Müller
oj'.vsfv i'i’er Dir . 11,1

‘Brillanten
und

9erlen
Isilb. ®Gslecka
9 okala
ßeroice
antiKe STTTSbel
Qemälda

| 9orzelland
| SFTliniatursn
1kauftz.hoh.9re1s.

j R̂osenau.
OTarkta'atz S7lr. 3 .

Pianrno
s>. ch.t Ctäßcr, velenen-

15, J ., -
Teppiche

zu foiisten aeinchi. Jägkh
LelLntiülrsste tS. L

aus nur guter
Familie in den fein.
WfUrlientt' SUttunjt»
Verkauf bei xifurt.
Verging. gesuobU

RTieltlTwl!«
Leinen-Compagnie,
Dnnneinnnn & Sohn,

Friedrichstr . 40.

Tüchtige
Schuhmacher

für Ncuarbcit ii. Repa¬
raturen ioiert (iciucut.

Sfeininan»,
S.chwolvadvr >- tr . 23.

Hausmeisterstelle
gegen Zimmer u. Küche
ar  einz. Krau vd. 4!d.'vaar
ahzngclcn. Oiferten mit
iiefcienzen nnler W. 003
an den Tagbl.»Verlag._

Möbel. Tcvvickie
Linoteuui. Alalr .« svkder»
leim, llioiiliaare. Bortier ..
Gard ., Tisch-, Leib- und
Bettwäsche. Kinderwagen
jeder Ar!. Lüster . Badew ..
auch deiett. ufw.. sow.e
Damen » n Serreufleider.
auch fe daran / Ia>i!t stets

tiZchstzalitrudSafeta «.
Schwalb cix'r Siraste 48,
1- 2 Bellen . Kteideifchr..

Wnschloir.n.ode od. Beriito.
So ' a, Bcttwasckie zu faul,
«sucht . Fräulein Kuhn,
Dclenensiraste 1. 3

W Selofjnung
deiiiieniocn. der nur nadp
weiü . wo am Sonnt,vr
abend ni. gold. Uhr mit
Kelle a-rblilben ist. Adr.
in Taobl .-Verleg. '■*

EOene Damenchr
mit H. Kelle verl. von
Lanagasse. MidvIS'-erg.
Einser Sir.. Waliamyr.b.
Bismarckr . Gtex  d - Be loh t.
abz. Görv . Walramitr 3f.

flojjen](i)rQnl
(Hein i ii mi telpiost ) fud)c
ich r .ötd. bald zu (nuten
•ef.cn Kasse Oiierleii u.
ff. 588 an bi-n Taa >!.-B!

Notnnasülne.
noch gut. Vrei; b. 509 Mf.lentt Rndolvhu. Nolh.
-stellmi- nditraste 29.

Kiiidkr-Ktiivvwnaeir.
n-il e-d. olme Verdeck. - »
frt- te» gesucht. Lxiurich
Sclwll. Keidei -iraste 23

Drelibanf . Seln-cll-.ichr-
niasch.« Auilwst. Echr .tiuib-üäckc. Keldschn-i-Be zu f.
Gcfiutd. Preis-Ots. unterT. (>1H an den Taie-id.-Vf.

Alle Ofen
Badewannen, Mrssingtüster
uno. tauft ,u den i.öehsten
Prciien D. Sipper , Riehl,
sirage tt P . Tel. 4873.

Lagerraum
od. Laden, nahe Blückier»platz od. Btsmarckiina 9-1
Möbel . Daus Nokenkraiiz.
Mücherrlaf . 3.

Wer erteilt jung . Monn
ttntmicb ! in der Technik
d. grai -hitchen Zeichnens?
Ar.geb. mH Augsbe
Stmedenvreife » u. W 601
,-»n den Taobl ..Verlags

Sehr saubere»
Mädchen

zur fetdsländi.ieii ffübvung.
meine» kleinen .̂ aasbaltcs
sosorl tagSnbcr oefucht.

Kr-an Reinmann.
Seuwalbacher Straste 23.

iif__p**! _ v Qfl.sV4 .iiHAnstiind. Mädchrn
cd. INI<>. . Kran . mtiwäH
jÜMUiiUiu » ik* L  L

Reiher verloren
Pick dem Wege .Nerotust.
Bcrl . Boit. Burgilr . nach
dem Tagdialt -L'-auis. G g.
:ö m.  Belobmiug adzu«.
(f. Tanlrr.  TaghlatH2mus.

Hut u. Stock
am &. 8. 20. aloids , am
Bal »hoisviab beri. Oü'gen
'Belehn, irlizua. im Nun!),
bäro . ftrieürichstr.. Polizei-
Direklion.

Soni laa schwarze
Sanblaldie netloten.

Tinh. Bast ufro. ©cn hohe
Br lohn, phzu-g. bei Giilu3,
Menftilruste 20.

lljerei'wla'ßi*strMö)
„IN Sonntag fitenb verl.
Abzug, geg gute B-elohn.,
du te»r. And. an verslorb.
Elt . Abel. Sckmlberg I5.D.

MjjWel©inöljunö
cr.tlffufcn. Gest. Del. cr5s.
.y>cll inN'Ndslic1̂ . 511 L_

Muim §unö
auf den Namen „Siiitfo"
HLrcnd, «bhamden oeR.
Genen Belohnung a-bzug.
Rheinslrastc SO, Part . ll».
v’m' t Ansauf ff. centornL

Kleiner Hund,
gew-wciy, auf den N« ne»
Beter hörend, entlaufen.
Mederbringer Belohnung
g-cfmi bcriiiiTtthe 32. P ._w

Walhalla.
Junge Dame, die Sann«

taa abend mit ält. Serrn
(Vater i)  vorn an der
Musik fast, wirdv. Herrnin braunem Anzug unr
ireii'idl LebenSzeickwnesc»
beten unterU. 600 aa bu
2pt|iu..)UuliU.



Erste 4. Dsenstag , 9. Mär , 1920.

Herein der Künstler
sind Kunstfreunde

Abend-Ausgabe . Erstes Bla tt . Nr . ff &-

_ E . V. Wiesbaden.
0

Morsen Mittwoch , IO . März 1920
abcmls 6 1/ , Uhr , F272

im Kasino , Friedrichstrasse 22:

8. Veranstaltung
Frankfurter Quartett

0
Der Vorstand.

Schmiede-3nnung für Wiesbaden Stadtn.Land,
ftheingau- u. Untertannnshreis.

In Anbetracht der weiter ganz erheblich gestiegenen .Preise für
Rohmaterialien und Kohlen sind wir genötigt , ab 1. Marz 1920
folgende Preise für den Hufbeschlag m Anrechnung zu bringen:

Für Lastpferde lOO Mh * pro Pferd
Für mittlere Pferde 80 MLk. pro Pferd
Für leidite Pferde 64 Mh . pro Pferd

Alte Eisen grillen und Umschlägen die Hälfte vom neuen Beschlag.
Wiesbaden , den 8. März 1920. Der Vorstand.

Iiiltl über Nacht.
In harten Fällen

_ _ Ist garantiert . Nach*
»Innungen weise zurück . 18!)

Njeder !age : Sdiützenhof - Apotheke , Langgasse 11.

Karte Kaut. SÄF&
Ör d _ " n. i.ni »Innungen weise zuri

Packer“Um
empfiehlt sich im Verpacke» von Möbel». Krinall PerMa»
Oe bildern. Umzüge von Zimmer zu 8 « » ^
lrausporte über Land und per Bahn. Tr . »Sporte fat

K aviere, Flügel und Kaisenschranle.
Rob . Borchert . Lchwatbacher Straste 42. ket . S23S.

orgeiioHirrt mmm tzi-
lefa Mel. »sssrssr
MeM Jeinle«.

Gesänge von Brahms , Bach, Reger.
Eintr 'tlSprogramni zu 30 P, ., »inner . Altarplatz 1 Ml.

Tidinisd« fiDdHrtiulBDarmslaill
Beginn dos bommer -Soinoslors am J ). A|>i»I L - •
Einschreibungen vom 15. April bis 3. Mai. Lehrplan
gegen poslTr ie Einsend . von Mk. 1.30. Das itekteni

IO
- . Götzen. §

tn »!Uinijf 37. 242(1.
Stowi ’ßjA _ __ n  a a X VIwl &i iVIBu (henl »?eB3nnolz

sowie trockenes % Prima

% Slotkholz [Wurzelholz]
fiir Zentralheizungen und Zltninerofen
liefert iu (len tcw . Abmessungen und in JeuCr

Menge prompt und billigst

fertigt

Ludwig3ung, E&JSSJt.

Transformat 'onen , Friselts,
Scheitel , Zöpfe, Locken, Unter-
lagen usw. in grotilerAuswalu

Bette 6.

♦
-;o
o

. lÜsinarekri ig 22. — Tel. Do9, „ ,

Lastauto -Transporte
(nach ail . rerts)

■** Uns- u. Einladen non Waggons

^1 VI IHMMp=6d;ßj)Ol3
liefert in Svutueu. . icnoic
nrificmi und fli't uvc .i
LuniitiiinS . i ir Ccfeii* u.
Ze»Ii (ilh .!.'.:ni,' e!:

.0 (Stnuici'L_
fnn'Htrcfcc 5, 1, Sieck.

(£cn]inlielm:oelb.Silben
leiten iO Pid . B.3J. Z " l>'
rS Lik.. i;tn'cai, 8 Uhr
all. lei Mliier , L .eleam-
itrnhf 2t). vor.

Nachruf.
Am 5. März verstarb unsere liebe

Kollegin

zu.Hiaaöaiene wm.
Wir haben ste in der jahrelangen

Ausaniinenarbeit als eine treue , zuver¬
lässige Kollegin kennen gelernt , der wir
immer ein ehrendes Angedenken be-
wahlen werden.

Das Fabrilperfonal
der Zigarettenfabrik Menes.
Wiesbaden . 8. März 1920.

LENOX-
sehr preiswert für Wiederverkäufer eingolroffen.

H.Threp,iÄainz, ScÄ “t n
Jeinsier Kippentabalt!

gut brennend und in jeder l 'kecke rauchbar,
Pfund Mk. 17.00

100 Gramm Wik. 3.50
gibt laufend ab , auch an Wicderverkäufer mit ent-
sprechender Ennässigung

Kümmel , Wellritzstrasse 36.
Beachten Sie bitte meine Schaufenster.

Nur solange Vorrat!

Mittwoch,Donnerstag:Verkauf
weiterer großen Sendungen frischer hochfeiner

Ütlö
Korb oder Papier bitte mitjnbriiificn.

mim  ZStzMMN.
12 Ellenbogengasse 12.

Fernsprecher 453. Gegründet 188«.
Geössnet v. 8—1 u. 3—6 Uhr.

Thiels Fifchhandluug^
Zicienenftrage tl>.

Empfehle sri ch eingelassen:
Grüne Heringe , Schellfisch, Seelachs

Cabliau , Rheinfische
sowie sämtliche Marinaden und Rär ch-rwaren.
' Telephon 4U43. _ ganici Th el.

2000 Kisten

Conted taeef
greifbar ab Lager.

Gustav Ahrens
Tel . 5131 - Kraser - Frledr .- Rlng 47

übernimmt

BackesLKrämer.~ ^ adm st.
Der grohe Ankauf vonBrillanten
sowie Schmuckgegenftändrn » wiei

Uhren , Ringe , Armbänder , Lletlen
befindet [ich »ur i» der

Wagemannstr.27,1.Stock.
~T  Kein Laden ! TT“*
L. Grotzhnt.

Za hle sofort Masse.

Brillanten
kauft

Bois 9 Juwelier,
gg Bille nicht verwechseln!
Der allergrößte Ankauf

von

Brillanten, Holzbrenn-
stiften,Thermokauter,
Mussten
ob "ft’ize, zerbrochene oder solche , die In Kantsehnk
gefüllt sind, seidenen Uhren , Ketten Arm-
bändern , Rindern , si 1 3Cri Le * e ^ ?_cnJ

Servicen , 1c achtern , Bechern etc.
beliiidet sielt nur hei

P ßrcmhuf 27iSMSiF.27,l.bl.
L». lUd &IUKf Kain laden. Tele ti. 4424.
Bevor Sie verkaufen , frage » Sie bitte in Ibren Be¬
kanntenkreisen , wo Sie Ihre S; hmnckgcgcustandc

sehr gut absetzen können,
man wird Ihnen sicher meine F.rma empfehlen!  |

2 iicht. Schneiderin
liiitt . ‘a \ iW.« wmlK’rin

ff\ Tn. 91P cit in einem
Clciitiift. 8' iilu' ieä Bnlvw-
i!rote 4, Poet. __

Wäsche
f,um Knick»:» u. Bügeln
bei fcrafülliniler Urtvöl.
nimmt an nvau Hcsinann,
9lnr'"trnfw 14.

Freunden und Besonnten die traurige
Nachricht, dag meine liebe Frau , die treu-
iorg ide Mutter meiner Sinter

Frau Wilhelnnne Steinborn
ged. Kaltwasser

nach kurzem schwerem Leiden lauft entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bittet

Michael Steinborn.
Wiesbaden. Ad!erst»aste 35.
Die Beerdigung kndct am Mittwoch,, nach-

mi 'fnte 37 , Nur. non der Leichenhalle des
Cüdsried 'wfes aus statt.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh 6 Uhr entschlief sanft im

7«. Lebensjahre meine liebe Frau , niei e liebe
Müller , Schwiegermutter , Großmutter und
Schwester _M HM M

ged. Krüger.
Die trauernden Hinterbliebenen:

August Fei; ,
Min -, HaaS. geb. Feix,
LorneliuS HaaS,
Willi HaaS, Enkel,
Frau K. D.eser, Schwester.

Wiesbaden . Nürnberg.
Wellriststraste 34.

Die Beerdigung findet am Freitag , 2*/,
Uhr, auf dem Südfriedho> statt.

M.

Frischer Transport
prima Hannoveraner

Ferkel und Läufer
eingetroffen bei

ßraß , Schiersteina. Rh.
Teleph . 225. Mittelstraste 15. Leleph. 225.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft nach lauge,n . schwerem Leiden mein lieber

Mann , uns- r guter Vater , Bruder , Schwiegtrvaler , Großvater , Onkel
und Schwager ■ m

Herr O^ rl Goenei
Telegrapheninspoktor a. D.

Die trauernden Ilinlerb iebenen:
Mathilde Goebel , geb. Wille -Souncnschein,
Cui ’t Goebel,
Mathilde Goebel,
Martha Venator , geb. Goebel,
Carl Gcebel,
Carry Goebel , geb. Schetdler,
Br . med . Ludwig Venator und Enkel.

Wiesbaden , Nikoiasslraße 15. den 7. Mftrz 1020.
Cbar .es ton, W. Va., Unter a hseni er,' 1/8.

Die Leichenfeier vor der Einäscherung findet am Donnerstag,
den 11. März, vortn . II Uhr , in der Hallo dos Snd .nedhofes statt.

Mützenmacher.
Wcr fertigt neue Mützen «. Krawatte » un grotzcn

an ? Ssferle,? unter M. M2ande >̂ agb^ Berlag^ >

3nnigen Dank allen, die so herzlichenAnteil nahmen an dem uns so schwer

Für die in innigster Weise gezeigte Anteilnahme
an unserem so überaus schmerzlichen Verlust
meiner lieben Gattin , unserer treuen Mutter,
sagen wir unseren tiefempfundensten Dank.

Familie Alfred Ködc:ermann.

betroffenen Verluste
Sohnes Aarl.

unsere- lieben
Wlerdidsn - tzlebrloL,

Hömeiweg 2.

lamme seii  cem.
• s* ii -.; -.«M
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